
 
 Rundschreiben Nr. 2, Saison 2019/20  

                    
     

Liebe Sportkameraden, 
 
neben der Wiederholung wichtiger Informationen enthält 
dieses Rundschreiben die überarbeitete Auf-/Abstiegs-
regelung sowie den Rahmenterminplan. 
 

 
 

 
 

 

Hinweis zum Spielsystem bei 4er-Mannschaften 

Es sei an dieser Stelle noch einmal auf den Beschluss der Kreisversammlung hingewiesen, 
dass alle Spiel von Vierermannschaften nun im Bundessystem ausgetragen werden und 
stets alle 10 Spiele (2 Doppel; 8 Einzel im Paarkreuzverfahren) dieses Systems ausgetragen 
werden. 
Wenn kein speziell für dieses Spielsystem ausgelegter Spielblock zu Verfügung steht, kann 
auch ein Spielblock des bisher angewendeten Werner-Scheffler-Systems genutzt werden. Die 
Zeilen der letzten vier Spiele bleiben dann frei. 
Auch der Spielblock für Sechsermannschaften kann ersatzweise verwendet werden – die 
Partien des unteren Paarkreuzes bleiben dann ungefüllt; zudem ist dann darauf zu achten, 
dass im Bundessystem Doppel 1 gegen Doppel 1 spielt und Doppel 2 gegen Doppel 2, hier 
also die Angaben des Paarkreuzsystems für 6er-Mannschaften überschrieben werden 
müssen. 
 
Wir bitten die Vereine dringend darum sicherzustellen, dass zumindest alle 
Mannschaftsfüherer informiert sind. Es wäre mehr als ärgerlich, wenn es zu Saisonbeginn zu 
Spielwertungen kommen müsste, weil nicht mit dem richtigen Spielsystem gespielt wurde. 

 

Geänderte Heimspielstätte 

Aufgrund einer Hallensperrung werden die Heimspiele von TTF Koslar in der Saison 2019/20 
in Jülich ausgetragen. Die entsprechenden Angaben sind in click-tt hinterlegt. 
 

Kreismeisterschaften 

Die Kreismeisterschaften der Erwachsenen wird am 14. und 15. September 2019 in 
Mariaweiler ausgetragen.  
Aufgrund der Ausgliederung der Jugendklassen ist der Zeitplan völlig neu gestaltet.  
Die Ausschreibung hängt diesem Rundschreiben noch einmal an. 
 

Kreissportwart 
Stefan Merx 

Weierstr. 27-29 
52349 Düren 

Tel. 02421-207244 
stefan.merx@rwth-aachen.de 

18.08.2019 



Auf- und Abstiegsregelung für den Tischtenniskreis Düren  

Saison 2019/20 

 
§ 1 Im Herrenbereich gibt es die Leistungsklassen Kreisliga, 1. Kreisklasse, 2. Kreisklasse und 3. 

Kreisklasse; in der Kreisliga und der 1. Kreisklasse wird in einer Gruppe mit Sechsermann-schaften, in 
der 2. Kreisklasse in zwei Gruppen (eine mit Sechsermannschaften, eine mit Vierermannschaften) mit 

einer Sollstärke von je zwölf Mannschaften gespielt.  
Die übrigen Mannschaften spielen als Vierermannschaften in der 3. Kreisklasse, in der so viele Gruppen 

wie nötig mit maximal zwölf Mannschaften gebildet werden. 
 

§ 2 Über den Aufstieg aus den Kreisligen entscheidet der Bezirk. Die Regelung ist der jeweiligen 

Spielordnung des WTTV-Bezirks Mittelrhein zu entnehmen. 
 

§ 3.1 Aus der Kreisliga steigen der Elft- und Zwölftplatzierte in die 1. Kreisklasse ab. Aus der 1. Kreisklasse 
steigt der Gruppensieger in die Kreisliga auf 

 

§ 3.2 Soweit nach Anwendung von § 3.1 durch den Abstieg aus den Bezirksklassen mehr als 12 Mann-
schaften in der Kreisliga sind, steigen zusätzlich so viele Mannschaften aus der Kreisliga ab, wie 

notwendig ist, damit die Sollstärke nicht überschritten wird. 
 

§ 3.3 Zusätzlich freie Plätze in der Kreisliga werden zunächst durch den Zweitplatzierten der 1. Kreisklasse, 
dann durch Elftplatzierten der Kreisliga und den Drittplatzierten der 1. Kreisklasse belegt. 

 

§ 4.1 Aus der 1. Kreisklasse steigen der Elft- und Zwölftplatzierte in die 2. Kreisklasse (6er) ab. Aus der 2. 
Kreisklasse steigen die Gruppensieger in die 1. Kreisklasse auf. Unabhängig von sonstigen 

Bestimmungen kann der Gruppensieger der 2. Kreisklasse (4er) auf den Aufstieg verzichten. 
 

§ 4.2 Soweit nach Anwendung von § 4.1 durch den Abstieg aus der Kreisliga mehr als 12 Mann-schaften in 

der 1. Kreisklasse sind, steigen zusätzlich so viele Mannschaften aus der 1. Kreisklasse in die 2. 
Kreisklasse (6er) ab, wie notwendig ist, damit die Sollstärke nicht überschritten wird. 

 
§ 4.3 Zusätzlich freie Plätze in der 1. Kreisklasse werden in folgender Reihenfolge vergeben: Zweitplatzierter 

der 2. Kreisklasse (6er), Zweitplatzierter der 2. Kreisklasse (4er), Elftplatzierter der 1. Kreisklasse, 

Drittplatzierter der 2. Kreisklasse (6er), Drittplatzierter der 2. Kreisklasse (4er). 
 Unabhängig von sonstigen Bestimmungen können die Mannschaften der 2. Kreisklasse (4er) auf den 

Aufstieg verzichten. 
 

§ 5.1 Aus der 2. Kreisklasse (6er) steigen der Elft- und Zwölftplatzierte in die 3. Kreisklasse ab.  
 

§ 5.2 Soweit nach Anwendung von § 5.1 mehr als 12 Mannschaften in der 2. Kreisklasse (6er) sind, steigen 

zusätzlich so viele Mannschaften aus der 2. Kreisklasse (6er) in die 3. Kreisklasse ab, wie notwendig ist, 
damit die Sollstärke nicht überschritten wird. 

 
§ 5.3 Zusätzlich freie Plätze in der 2. Kreisklasse (6er) werden zunächst an Mannschaften, die für die 2. 

Kreisklasse (4er) qualifiziert sind und einen Antrag auf Wechsel in 2. Kreisklasse (4er) gestellt haben, 

vergeben. Gehen mehr solche Anträge ein als Plätze zur Verfügung stehen, haben die besser 
Platzierten Mannschaften Vorrang. Ist hiernach noch Platz in der 2. Kreisklasse (6er) frei, verbleibt der 

Elftplatzierte in der Gruppe. 
 

§ 6.1 Aus der 2. Kreisklasse (4er) steigen der Elft- und Zwölftplatzierte in die 3. Kreisklasse ab. Aus der 3. 
Kreisklasse steigen die Gruppensieger in die 2. Kreisklasse (4er) auf. 

 

  



§ 6.2 Zusätzlich freie Plätze in der 2. Kreisklasse (4er) werden zunächst an Mannschaften, die für die 2. 
Kreisklasse (6er) qualifiziert sind und einen Antrag auf Wechsel in 2. Kreisklasse (4er) gestellt haben, 

vergeben. Gehen mehr solche Anträge ein als Plätze zur Verfügung stehen, haben die besser 
platzierten Mannschaften Vorrang. Sind hiernach noch Plätze in der 2. Kreisklasse (4er) frei, werden sie 

in folgender Reihenfolge vergeben: Zweitplatzierte der Gruppen der 3. Kreisklasse, Elftplatzierter der 2. 

Kreisklasse (4er), Drittplatzierte der Gruppen der 3. Kreisklasse. 
 

§ 6.4 Die Gleichplatzierten der Gruppen der 3. Kreisklasse sind gleichberechtigt. Soweit notwen- 
 dig, sind zwischen Gleichplatzierten Entscheidungsspiele durchzuführen. 

 

§ 6.5 Bei Entscheidungsspielen zwischen zwei Gleichplatzierten nach § 6.4 hat in Jahren mit  
ungerader Jahreszahl die Mannschaft aus Gruppe 1, in Jahren mit gerade Jahreszahl die Mannschaft 

aus Gruppe 2 Heimrecht. 
Bei drei Gleichplatzierten spielt jeder gegen jeden, wobei jede Mannschaft einmal Heimrecht hat 

(Spielplan A-B, B-C, C-A). Die Zuordnung zu A, B, C wird per Los ermittelt-  
 

§ 7 Wenn eine Leistungsklasse nach Anwendung der vorgenannten Regelungen noch nicht vollständig 

besetzt ist, werden Aufstiegswünsche der Mannschaften der nächstniedrigeren Leistungsklasse 
entsprechend der Platzierung berücksichtigt.  

 
§ 8 Auf einen erzielten Aufstieg kann nur dann nicht verzichtet werden, wenn der Platz in höheren Klasse 

von keiner Mannschaft eingenommen wird und infolgedessen Mannschaften nachgeordneter 

Spielklassen direkt (z. B. durch Verlust eines Aufstiegsplatzes oder zusätzlichen Abstieg) betroffen sind. 
 

§ 9 Wünsche auf Einstufungen in eine tiefere als die erreichte Spielklasse („freiwilliger Abstieg“) können 
berücksichtigt werden, sofern hierdurch für keine andere Mannschaft Nachteile (z. B. durch Verlust 

eines Aufstiegsplatzes oder zusätzlichen Abstieg) entstehen. 
 

§ 10 Kann nur ein Teil der bis zu einem vorgegebenen Stichtag eingereichten Anträge auf Aufstiegsverzicht 

(§ 8) bzw. freiwilligen Abstieg (§ 9) berücksichtigt werden, so haben die Anträge der in der 
Anwartschaftsreihenfolge (bzw. Abschlusstabelle) schlechter platzierten Mannschaften Vorrang.  

 
Anmerkungen: Die neu gefasste Auf-/Abstiegsregelung trägt der Neuerung Rechnung, dass 

in der 2. Kreisklasse 6er- und 4er-Mannschaften spielen werden – und somit auch für die 

4er-Mannschaften klare Auf-/Abstiegsregeln definiert werden müssen. 

Die Übergänge bei Aufstieg einer 4er-Mannschaft in die 1. Kreisklasse bzw. Abstieg einer 

6er-Mannschaft in die 3. Kreisklasse sind zu berücksichtigende Besonderheiten. 

Der Wechsel zwischen 4er-Welt und 6er-Welt soll, sofern organisatorisch regelbar, möglich 

sein. 

Was im Detail ggf. kompliziert klingt, wird sich in der Praxis als unproblematisch erweisen. 

 

  



Rahmenterminplan 

Hinrunde (2019)  
Mo 26.08. erster möglicher Spieltag der Hinrunde (nur im Verlegungsfall) 

Di 27.08. Ende der Sommerferien 

Mo 02.09. - So 08.09. 2. Spieltag 

Mo 09.09. - Fr 13.09. 1. Spieltag  (dazu Sa/So 31.08./01.09.) 

Sa 14.09. - So 15.09. Kreismeisterschaften (Mariaweiler) 

Mo 16.09. - So 22.09. 3. Spieltag 

Mo 23.09. - So 29.09. 4. Spieltag 

Mo 30.09. - So 06.10. 5. Spieltag (Donnerstagsspiele: 05.12.) 

Mo 07.10. - So 13.10. 6. Spieltag 

Mo 14.10. - So 27.10. Herbstferien 

Fr 25.10. - So 27.10. Bezirksmeisterschaften 

Mo 28.10. - So 03.11. 7. Spieltag (Freitagsspiele: 06.12.) 

Fr 01.11. Allerheiligen (Spielverbot) 

Mo 04.11. - So 10.11. 8. Spieltag 

Mo 11.11. - Sa 16.11. 9. Spieltag 

So 17.11. Volkstrauertag (Spielverbot) 

Mo 18.11. - Sa 23.11. 10. Spieltag 

So 24.11. Totensonntag (Spielverbot) 

Mo 25.11. - So 01.12. 11. Spieltag 

So 08.12. letzter möglicher Spieltag der Hinrunde 
 

Rückrunde (2020)  
Do 02.01. erster möglicher Spieltag der Rückrunde (nur im Verlegungsfall) 

So 05.01. Ende der Weihnachtsferien 

Mo 06.01. - So 12.01. 1. Spieltag 

Mo 13.01. - So 19.01. Reservespieltag 

Mo 20.01. - So 26.01. 2. Spieltag 

Mo 27.01. - So 02.02. 3. Spieltag 

Mo 03.02. - So 09.02. 4. Spieltag 

Mo 10.02. - So 16.02. 5. Spieltag 

Mo 17.02. - Mi 19.02. 6. Spieltag (Teil 1) 

Do 20.02. - Mi 26.02. Karneval / Aschermittwoch 

Do 27.02. - So 01.03. 6. Spieltag (Teil 2) 

Mo 02.03. - So 08.03. 7. Spieltag 

Mo 09.03. - So 15.03. 8. Spieltag 

Mo 16.03. - So 22.03. 9. Spieltag 

Mo 23.03. - So 29.03. 10. Spieltag 

Mo 30.03. - So 05.04 11. Spieltag 

Mo 06.04. - So 19.04. Osterferien 

Mo 20.04. - So 10.05. Entscheidungsspiele auf Kreisebene (nur 3.KK (6er)) 
 

Mit sportlichen Grüßen 

Stefan Merx 


